
die

nd

ch

is

ig

uf
en

ws

v

Nr 6

Salkeſches Kageblatt

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Hans
Hurch die Poſt unter Nr 2859 Mk 1,80 pro Quart excl Beſtellgeld

InſertionsPreis pro 5geſp Petitzeile 20 Pf auswärtige An
zeigen 30 Pf Reklamen 75 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Saupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

n e

Großherzog Karl Ilerander von

Sachſen Weimar
Halle 7 Januar

Das am Sonnabend früh 8 Uhr ausgegebene im Telegrammtheil der
Sonntagsnummer enthaltene Bulletin ließ erkennen daß die Kataſtrophe
nahe bevorſtand Dieſe iſt nun auch am Abend eingetreten Der Groß
herzog iſt wie wir in einem Extrablatt meldeten um 6 Uhr ſauft
hinübergeſchlummert ohne das Bewußtſein wiedererlangt zu haben Mit

dem Großherzog der jetzt im 83 Jahre feines Alters und im 48 ſeiner
Regierung aus dieſer Zeitlichkeit abberufen worden iſt der älteſte unter
den regierenden deutſchen Bundesfürſten der Bruder der erſten deutſchen

Kaiſerin von uns geſchieden Wieder einer der treuen Verbündeten Wil
helms J der Mitkämpfer aus großer Zeit der Mitbegründer deutſcher
Reichsherrlichkeit der treue Hüter deutſcher Heiligthümer

Die heutige Nummer untfaßt 8 Seiten

Ueber den Jugendjahren des verewigten Großherzogs ſtrahlte noch die
Sonne der großen weimariſchen Dichterzeit und oft weilte der Knabe im
Hauſe Goethes Zeit ſeines Lebens hat der Großherzog dieſe ruhmvolle
Ueberlieferung ſeines Hauſes in ſeinem Herzen bewahrt und nie aufgehört
in warmer jugendlicher Begeiſterung der deutſchen Kunſt ſein Beſtes zu
weihen Aber wenn auch ſein Herz in erſter Linie für die von ſeinem
edlen Großvater Karl Auguſt überkommenen Ueberlieferungen ſchlug ſo
war damit das Bewußtſein ſeiner hohen Fürſtenpflichten nicht erſchöpft
Nicht nur als den Enkel Karl Auguſt s fühlte er ſich ſondern auch als
das Haupt jenes Erneſtiniſchen Fürſtenhauſes dem einſt Kurfürſt Friedrich
der Weiſe entſproſſen war Er war eine tief religiöſe Natur tief durch
drungen von dem Segen der Reformation der in ihr ein heiliges Erbe
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ſeiner Väter ſah der erſten Bekenner evangeliſchen Chriſtenthums Und
noch einen Charakterzug hatte er von ſeinen Vätern geerbt die ſtille
ſchlichte hausväterlich ſorgende Pflichterfüllung

Ernſt und groß in jeder Beziehung waren die Auffaſſungen die Groß

herzog Karl Alexander von feinem fürſtlichen Beruf hegte Mancher hat
vielleicht gedacht oft zu groß für den Wirkungskreis eines thüringiſchen
Kleinfürſten Es ſteckte ihm etwas im Blute von ſeiner Mutter her die
als geborene ruſſiſche Großfürſtin das hochgeſpannte fürſtliche Selbſt
bewußtſein beſaß das allen Kindern des Kaiſers Paul von Rußland zu
eigen war Bei dem Großherzog fehlte dieſer Zug nicht ganz und er
war durch den Einfluß der Mutter in ſeiner Erziehung wohl noch etwas
verſchärft worden Er trat hervor in einer gewiſſen Verſchloſſenheit ſeines
Weſens und in der Mühe die es ihm oft machte im Verkehr mit
Menſchen ihm ferner ſtehender Lebenskreife den rechten Ton zu tireffen
Züge die ihn bei Freinden mancher Verkennung ausſetzten Aber für
jeden der durch Aeußerlichkeiten hindurchzuſehen wußte war die
Vornehmheit und ſchlichte Hoheit ſeiner Geſinnung außer Zweifel und
ſein Leben war ſtets ein Mufſterbild ſittlicher Reinheit Einfachheit und
Pflichttreue

Schon bei Lebzeiten ſeines Vaters des Großherzogs Karl Friedrich
erwarb ſich der damalige Erbgroßherzog ein großes Verdienſt er hat ſich
dadurch ein Denkmal geſetzt das beſfer als jedes Erzbild dem deutſchen
Volke zu beweifen geeignet iſt was dieſer edle Fürſt ihm war Er hat
die herrliche deutſche Wartburg dieſe einzigartige wundervolle Erinnerungs
ſtätte an die erſte Blüthezeit der deutſchen Dichtkunſt und zugleich an die
größte Geiſtesthat der deutſchen Reformation aus Schutt und Trümmern
wieder erſtehen laſſen Jn der alten Burg der thüringiſchen Landgrafen
in dem Patmos Martin Luthers hat Großherzog Karl Alexander bis
in die jüngſte Zeit alljährlich oft und gern geweilt hier konnte der Nach
komme der alten Landgrafen in unſeren Tagen wiederholt den Kaiſer des
in neuem Glanze aufgerichteten Reiches empfangen Wie in alter Zeit
hatte der Burgherr dem Kaiſer treue Heeresfolge geleiſtet Denn ein durch
und durch deutſches Herz ſchlug in der Bruſt des Großherzogs Vom erſten

echte

Angenblick an za er an 8 Juli 1853 die Regierung noch dem Tode
ſeines Vaters übernahm hat er es ſteis bekundet Seine Regierung war im
Jnnern von reichen Erfolgen begleitet er hatte ſich durch ſein unbefangenes

Eintreten für einen freiheitlichen Ausbau der Geſetzgebung das volle
Vertrauen ſeines Volkes erworben Ein tüchtiges erprobtes Beamtenthum
ſtand ihm zur Seite So ſtellte er ſich 1866 nachdem ſich der pflicht
mäßig unternommene Verſuch ſein Land von dem Kriegsſturm freizuhalten

als unmöglich erwieſen hatte auf die Seite Preußens und ging mit Ver
trauen und Geſchick an die keineswegs immer leichte Arbeit die Regierung

des kleinen Staatsweſens dem neuen Bundesverhältniß anzupaſſen Ob

wohl dem militäriſchen Beruf von Natur wenig geneigt erfüllte er doch
mit gewiſſenhafter Hingebung die Pflichten die dem deutſchen Fürſten auch
nach dieſer Richtung hin auferlegt ſind Er hatte ſeinerzeit als Erbgroß
herzog auch in einem preußiſchen Kavallerie Regiment Dienſt gethan und
legte auf ſeine Beziehungen zur Armee großen Werth Den Feldzug 187071
machte er im großen Hauptquartier mit und wie väterlich er dabei ſtets
für das Regiment das das Kontingent ſeines Landes bildete ſorgte das
halten ſeine Landeskinder die den Feldzug mitgemacht haben in dank

barer Erinnerung
Wie deutſch der verſtorbene Fürſt dachte das hat er namentlich auch

ſtets durch ſein Verhältniß zum Fürſten Bismarck bewieſen Unbeirrt be
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wies er ihm ſein Wohlwollen und ſeine Bewunderung auch zu einer Zeit
als ſo mancher ſelbſt unter den höchſtgeſtellten Herren es nicht für opportun
hielt dieſe Meinung allzu deutlich an den Tag zu legen Großherzog
Karl Alexander blieb immer derſelbe und auch ſein herzliches Verhältniß
zu ſeinem kaiſerlichen Großneffen wurde nie dadurch Schwere
Schickſalsſchläge ſind dem Großherzog am Abend Lebens nicht er
ſpart geblieben Der einzige Sohn der am 31 Juli 1844 geborene
Erbgroßherzog Karl Auguſt wurde ihm am 20 November 1894 durch
eine tückiſche Krankheit entriſſen Die edle Großherzogin Sophie mit der
er 55 Jahre hindurch in glücklicher Ehe gelebt hatte folgte im März
1897 dem Sohne im Tode nach Und noch im vergangenen Herbſt er
lebte der Großherzog den Schmerz einen blühenden Enkel in jugendlichem

Alter zu verlieren Nun hat der von ſeinem Volke geliebte und verehrte
Fürſt die Augen geſchloſſen um auszuruhen langer Arbeit und
treuem Streben nach allem Schönen und Guten Möge fein Enkel der
junge erſt 24 jährige Großherzog Wilhelm Ernſt gleich ſeinem Großvater

in den ruhmvollen Bahnen Hauſes wandeln Großherzog Karl
Alexander ruhe in Frieden Sein Andenken wird geſegnet ſein

geſtört

ſeines

von

fernes

Großherzog Wilhelm Ernſt von Sachſen Weimar
Großherzog Wilhelm Ernſt der nunmehrige Landesherr wurde am

10 Juni 1876 als Sohn des verſtorbenen Erbgroßherzogs Karl Auguſt

geboren ſein um zwei Jahre jüngerer Bruder Bernhard Heiurich der
als Leutnant im 3 Garde Ulanen Regiment diente iſt wie bereits oben

angedeutet am 1 Oktober v J in Eiſenach geſtorben Der Großherzog
ſteht als Oberleutnant à la suite des 1 Garde Regiments zu Fuß des
5 Thüringiſchen Jnfanterie Regiments Nr 94 Großherzog von Sachſen
des ſächſiſchen Karabiner Regiments und des ruſſiſchen Dragoner Regiments

Jngermanland Nr 30 Er iſt Ritter des Schwarzen Adlerordens

Politiſche Aeberſtaht
Dentſches Reich

Berlin 6 Januar Hofnachrichten Geſtern Morgen empfing
der Kaiſer den Generalmajor Budde vom Großen Generalſtab hörte
die Vorträge des Chefs des Generalſtabes der Armee Generaladjutante
Generals der Kavallerie Grafen v Schlieffen und des Chefs des Militär
kabinets Generaladjutanten Generals der Jnfanterie v Hahnke Um

91und

Am gleißendes Gold
Roman von L Haidheim

Fortſetzung

Man wußte es ſchon er war längſt hinweg über die
Empfindlichkeit der erſten Monate So raffte er ſich denn
jetzt gewaltſam auf und gab ganz ſachliche Antworten

Da müſſen Sie Bonnius fragen Herr Hofrath ich habe
ihm anempfohlen ſich auf Tod und Leben für mein Geld zu
wehren Die andere Forderung iſt bereits zugeſtanden die
Beweisſtücke ſind anerkannt Mr William Wellesley läßt
mir wie er ſich ausdrückt ganz kunſtgerecht und mit Erfolg
zur Ader

Und worauf begründet ſich ſeine Forderung Es werden
natürlich tauſend Geſchichten darüber erzählt am liebſten möchten
wir ſie von Jhnen hören Herr Doktor

Auf eine Bürgſchaft gab Hammer Auskunft und erzählte
ſo viel von der Geſchichte wie ihm gut dünkte

Und was wollen Sie mit dem Hauſe machen Herr Dok
tor fragte eine Dame

Das will ich nach meinem Geſchmack im Frühjahr aus
bauen laſſen und beziehen wenn es fertig iſt

Aber doch nicht allein Doktor
Ei bewahre Erſt geht Tante Ling mit mir und dann
Dann heirathen Sie
Ja das denke ich
Herr Gott dieſer Doktor Wie offenherzig er heute

Haben Sie denn ſchon eine Wahl getroffen
Wenn Sie ſchweigen könnten gnädige Frau
Wie das Grab Herr Doktor Parole honneur
Nun aber wenn ich Jhnen das Geheimniß über den

Tiſch herüber riefe dann brauchten Sie ja garnicht Jhre hervor
ragendſte Tugend in Anwendung zu leingen gnädigſte Frau

Alles lachte
Doktor von Hammer will heirathen das ſtand jetzt feſt

Darum war er auch ſo verändert ſo luſüg

Nachdruck verboten

iſt

Ach die beneidenswerthe Fran Sie bekommt ſicher alle
Diamanten der Mrs Lee

Ganz ſicher Jch laſſe ſie alle Tage mit dem Diadem
dem Smaragdhalsband und drei oder vier Broſchen einher
gehen Wir haben s ja wir können s ja lachte er luſtig mit

Er hätte gern Maria wieder angeredet aber ſie war ſo
ganz und gar von ihrem Tiſchnachbar Leutnant Wedel in
Anſpruch genommen daß er trotzig und eiferſüchtig dachte

Es wäre ja grauſam ſie zu ſtören
Und ſo ſtellte er ſich immer luſtiger je heiterer er Maria

mit dem Leutnant ſcherzen hörte
O es war ein wundervoller Abend Nichts als Gift und

Galle im Herzen und auf den Lippen Scherz und Lachen
Das Souper war noch nicht zu Ende als Doktor von

Hammer abgerufen wurde
Jch bedauere unendlich gnädigſtes Fräulein
Soll mir lieb ſein Jch biete Jhnen gewiß nie wieder die

Hand Herr Doktor Beurtheilen Sie meinen heutigen Verſuch
nicht zu ſtreng ſagte Maria in ſo herbem Tone wie er ihn
nie zuvor von ihr gehört

Leutnant Wedel blickte ganz erſtaunt drein Jn deſſen
Gegenwart ſchien Hammer jede Erklärung unmöglich aber ihm
war als habe Maria ihm von neuem eine bittere Beleidigung
zugefügt

Welch ſchlafloſe Nacht Und dennoch er fand Maria
in ihrer Herbheit noch anziehender denn je

Jetzt dachte er nach und nun wurde ihm erſt klar wie
unfreundlich ſeine Antwort auf ihre Bitte um Frieden geweſen

Jch will zu ihr gehen und ihr alles erklären Oder ihr
ſchreiben Oder

Und zuletzt that er nichts von alledem

Am andern Morgen erwieſen ſich ſeine Pläne betreffs

Luckmers völlig unnütz wenigſtens für die nächſten Tage
Denn als er dem Erbvprinzen der erkältet war ſeinen W

machte traf er Grafſtein bei demſelben und hörte von

dieſem Luckmer ſei ihm im Wagen vor dem Bahnhof begegnet
offenbar im Begriff abzureiſen

Deine Schweſter ſaß neben ihm ſetzte der Hauptmann
hinzu

Etelka Unmöglich Wie ſollte ſie
Jn beiden Männern tauchte plötzlich der nämliche Gedanke

aufz jeder las es in dem erſchrockenen Blick des andern
Haſt Du Etelka erkannt fragte Hammer haſtig
Nein aber ſie ſchien es doch zu ſein Jch hatte

im Augenblick mit meinen Pferde zu thun und ſie wandte den
Kopf nach der andern Seite

Als Hammer fortging ganz außer ſich über den Verdacht
der ihm gekommen und den Grafſtein offenbar theilte holte
ihn dieſer auf dem Gange noch ein Er ſah äußerſt nervös
aus und ſprach ziemlich erregt

Halt noch eine Minute rief er mit gedämpfter Stimme
Mir iſt als ob ich mich geirrt hätte der Wagen war

keiner von denen des Barons es war ein klappriger Micth
wagen wie ich mich jetzt erinnere Als ich Deine Schweſter
neben ihm zu ſehen meinte da da habe ich natürlich
auf alles andere nicht acht gegeben Hammer um Gottes
willen Dein Schwager wird die Unglückliche doch nicht mit
einer andern betrüct Das wäre zu elend Das wäre ein
Bubenſtreich

Der Dich von Luckmer wohl kaum noch überraſchen kann
ſagte Hammer bitter und berichtete was ihm Stubbe geſtern
Abend mitgetheilt hatte

Sie hat es nicht beſſer haben wollen ſetzte er mit der
alten Bitterkeit hinzu Jhn werde ich mir aber doch jetzt mal
ſehr ernſtlich vornehmen Jch muß ihm vorher aber jedes Ab
leugnen völlig unmöglich machen

Nimm ſie fort von ihm hole ſie zurück Es
unmöglich ſie bei dem ehrloſen Menſchen zu laſſen rief
Grafſtein in heiß aufwallender Leidenſchaft

Und dann vor dem ernſten abwehrenden Blick desFreundes bedeckte er die Augen mit der Hand und ſtähnte
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Seite 2 Dienstag12 Uhr empfing der Kaiſer den neuen ſerbiſchen Geſandten Steytſch zur
Entgegennahme ſeines Beglaubigungsſchreibens Zur Frühſtückstafel ſind
geladen Reichskanzler Graf Bülow und Generaloberſt v Los

Zum Krönungsjubiläum ſollen auch Standeserhöhungen
aber bei Weitem nicht in dem Umfange der zuerſt gemeldet war erfolgen
Einzelne beſondere Gnadenerweiſe werden auch Gemeinden und Corpo
rationen die Beziehungen zu der Krönung vor 200 Jahren gehabt haben
zu Theil werden Dem Grenadierregiment König Friedrich II
3 oſipreuß Nr 4, daß im Jahre 1626 geſtiftet iſt und am 1 Mai ſein

275 jähriges Beſtehen feiert ſollen anläßlich des Jubiläums die Garde
litzen verliehen werden die bekanntlich einzelne Grenadierregimenter bereits
beſitzen

Dem Bundesrath ging der Schaumweinſteuergeſetzent
wurf zu Danach beträgt die Steuer für Schaumwein der aus Frucht
wein hergeſtellt iſt 20 Pfg pro Flaſche für andere Schaumweine mittels
Flaſchengährung hergeſtellt 60 Pfg für nicht mittels Flaſchengährung
hergeſtellte 40 Pfg pro Flaſche Vorgeſchrieben wird Deklarationszwang
Das Geſetz ſoll am 1 Oktober in Kraft treten

Zur Kanalvorlage wird der Magdb Ztg aus Berlin ge
ſchrieben Gegenüber erneuten Zweifeln ob die Kanalvorlage im Land
tage eingebracht werden wird erhalten wir von gut unterrichteter Seite
die beſtimmte Verſicherung daß die Vorlage unter allen Umſtänden bald
nach Beginn und ſo rechtzeitig vorgelegt werden wird daß ſie zur Verab
ſchiedung gebracht werden kann Die Regierung wird mit aller Ent
ſchiedenheit bemüht ſein ein Ergebniß zu erzielen welches der Steigerung
der Verkehrsintereſſen entſpricht

Die deutſchen Studenten ſoweit fie keiner Verbindung an
gehören haben ſich in der prächtigen weimariſchen Dichter und Kunſt
reſidenz ein Stelldichein gegeben Der freie Studententag oder

Deutſche Studentenkongreß wie er in der offiziellen Einladung
genannt wird bezweckt die Finkenſchaften auf möglichſt alle deutſchen
üniverſitäten und techniſche bezw Handels Hochſchulen auszudehnen Am
Vorabend verſammelten ſich die Delegierten zu einer Verſammlung die
caud phil Trenger Berlin mit einer Begrüßungsrede eröffnete Auf dem
Programm des geſtrigen eigentlichen Kongreßtages ſtand eine eingehende
Beſprechung über das Thema Die Zukunft der deutſchen Studentenſchaft
Wenn auch die Mitglieder der Finkenſchaft keiner Verbindung angehören
wollen ſo erſtreben ſie doch eine gewiſſe geiſtige Verbindung unter den
Studenten um ganz beſonders dafür zu wirken daß die Studenten ſich
nicht auf das Fachſtudium beſchränken ſondern ihre Studien auf alle
Realwiſſenſchaften ausdehnen um mehr Fühlung mit dem praktiſchen
Leben zu gewinnen Am Sonntag Mittag wurde am Schiller und Goethe
denkmal ein Kranz niedergelegt

Die mit der Frankfurt heimkehrenden China
kämpfer werden durch eine Begrüßung des Kaiſers auf der
Nordſeeſtation beſonders geehrt werden Die Frankfurt bringt im
Ganzen 245 Mann von denen über 200 den Matroſen und Werft
diviſionen angehören Die übrigen ſind Torpedoleute und Seeſoldaten
Die Heimkehrenden meldeten ſich bei dem Ausbruch der Unruhen frei
willig zum Kampfe gegen die Chineſen obgleich ihre Dienſtzeit beendet
war Sie haben am Gefecht des Jltis an der Erſtürmung der Taku
forts an der mißglückten Expedition unter Admiral Seymour an den
Kämpfen um Tientſin und an dem Einzug in Peking unter Kapitän
zur See Pohl theilgenommen Sie haben ſich durch Muth Tapferkeit
und Ausdauer hervorgethan und viele Orden und Ehrenzeichen er
worben Der Führer des Transportes iſt der Oberleutnant zur See
Kühlenthal Jm erſten Drittel des Februar treffen die Mannſchaften in
der Heimath ein

An Bord des deutſchen Reichspoſtdamp,fers Herzog
hat ein heftiger Kampf ſtattgefunden Dem Reut Bur wird aus
Beira telegraphiert Der Dampfer Herzog iſt hier mit 136 Somalis
und Abeſſyniern für die Minen in Rhodeſig eingetroffen Da den
Leuten von den Heizern des Schiffes geſagt worden war ſie müßten in
Ketten arbeiten weigerten ſie ſich an Land zu gehen Der Aufſeher rief
deshalb zwei portugieſiſche Polizeibeamte an Bord um den Rädelsführer
verhaften zu laſſen Als die Polizeibeamten von den Aufrührern miß
handelt wurden drang eine ſtarke Abtheilung Polizei unterſtützt von
portugieſiſchen Soldaten und Paſſagieren an Bord und es kam zu einem
heftigen Handgemengez die Eingeborenen verbarrikadierten das Vorder
deck und erſt nach mehrſtündigem Kampfe gelang es den Portugieſen
des Aufruhrs Herr zu werden Ein Somali wurde getödtet 26 wurden
verwundet 50 befinden ſich noch an Vord die übrigen ſind über Bord
geſprungen und verſchwunden Neun Poliziſten wurden verwundet

Frankreich
Militär Dienſtzeit

Paris 6 Januar Es iſt gewiß höchſt charaktertſtiſch die That
ſache zu verzeichnen daß die eingefleiſchteſten Royaliſten und Klerikalen
ſich der von den Sozialiſten und Revolutionären in Umlauf geſetzten
Jdee die allgemeine Militär Dienſtzeit auf ein Jahr herab
zuſetzen anſchließen Jndeß der Kriegsminiſter eifrigſt bemüht iſt die
Vorkehrungen zu treffen die für die Einführung der zweijährigen Dienſt
zeit nothwendig ſind richtet der ehemalige royaliſtiſche Abg Herzog
von Feltre an die Deputierten ein Schreiben in dem er die Schaffung
eines Berufsheeres empfiehlt Dank dem die einjährige Dienſtzeit durch
geführt werden könnte Er fordert ſeine ehemaligen Kollegen auf von
1901 an für fünf Jahre einen Kredit von je 4800000 Francs zu ge
nehmigen durch den es möglich wäre 20000 Freiwillige oder Kapitulanten
für fünf Jahre anzuwerben Ein anderer Royaliſt Herr Plichon hatte
ausgerechnet daß für ein derartiges Berufsheer 248000 Freiwillige
oder Kapitulanten nothwendig wären Abgeſehen davon daß die Repu
blikaner im Prinzip gegen ein Heer von Söldlingen ſein müſſen erſcheintes nahezu ganz ausgeſchloſſen daß man die 248000 Freiwilligen finden

wird Die Royaliſten wären ſelbſtverſtändlich für eine derartige Berufs
armee deren man ſich für einen Staatsſtreich oder eine monarchiſche

Du haſt recht Du haſt recht Jch wußte garnicht daß
ich ſie noch immer liebe Herr Gott welche Abgründe trägt
man in der eignen Seele und ahnt es oft nicht einmal

Du weißt jetzt was Du Dir ſelbſt ſchuldeſt Sie iſt Dir
für ewig verloren das weißt Du alſo thue Deine Pflicht
und beiße die Zähne zuſammen mahnte Hammer mit weicher
Stimme indem er dem Freunde herzlich theilnehmend die Hand
auf die Schulter legte

Hoffnungslos Hoffnungslos murmelte Grafſtein
Bitte Gott daß das unglückliche Weib nun nicht noch

einſehen lerne was Du ihr geweſen ſein würdeſt
O keine Sorge Jch bin ihr nichts bin ihr nie etwas

geweſen
Sie trennten ſich der eine üm mit zuckendem Herzen dem

Unterricht des Erbprinzen weiter beizuwohnen der andere um
ebenſo bedrückt und innerlich beſchäftigt der Fürſtin ſeinen
Morgenbeſuch zu machen und über das Befinden des Erbprinzen
Bericht zu erſtatten

Er fand die hohe Frau in freudigſter Aufregung Jhr war
vom Kaiſer ein Regiment verliehen worden eine Auszeichnung
welche ihrem Stolz in hohem Grade ſchmeichelte Prinz Adolfs
neue verwandtſchaftlichen Beziehungen machten ſich überhaupt
ſchon nach allen Seiten fühlbar ſie konnte dem Leibarzt von
deſſen aufrichtiger Theilnahme ſie lange ſchon überzeugt war
nicht genug von all den Aufmerkſamkeiten erzählen die man
ihr erwies

Und in ihrem heiteren Eifer merkte ſie garnicht daß dieſer
ſo wenig bei der Sache war

Dann kam ſie auf anderes zu ſprechen Sie habe gehört
daß an Grafſteins Berechtigung den Titel eines Grafen vom
Stein zu führen kaum noch zu zweifeln ſei und zu der
innerlichen Ueberzeugung der Steins ſelber werde man nun
auch hoffentlich die noch fehlenden Dokumente zur Beweisführung
finden Was er meine ob nicht Heidchen Jngelheim dann
prächtig zu ihm paſſe

Offenbar wurde die ſonſt ſo liebenswürdige Hoheit trotz

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Reſtauration leichter bedienen könnte als eines aus der allgemeinen Wehr
pflicht hervorgegangenen Volksheeres Sie ſchmeicheln ſich mit der Hoff
nung daß die großen Maſſen ſich durch die Lockſpeiſe des einjährigen
Militärdienſtes für die Schaffung eines Heeres von Söldlingen beſtimmen
laſſen würden aber darauf wird die Bevölkerung ſchwerlich reinfallen

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 6 Januar In der Kapkolonie ſind die Buren weiter
im Vorrücken begriffen Lord Kitchener meldet aus Pretoria daß ſich
der weſtliche Theil der Buren nach Calvinia zu begeben ſcheine DieſerOrt liegt etwa 33 deutſche Meilen von der Wentaſte der Kapkolonie ent

fernt ungefähr in der Mitte zwiſchen nördlicher Grenze der Kolonie gegen
Deutſch Südweſtafrika und der Südſpitze des Kontinents Der öſtliche
Theil der Buren berichtet Kitchener weiter ſcheine ſich in kleinere Gruppen
aufgelöſt zu haben Ferner hat wieder eine kleine Burenabtheilnng weſtlich
von Akliwal North den Oranjfefluß überſchritten Da der Erfolg der
Buren in der Kapkolonie ausſchließlich von dem Verhalten der dortigen
Afrikander abhängt ſo iſt folgendes Telegramm aus Kapſtadt von größter
Bedeutung Seit mehreren Tagen ſollen zahlreiche Kapholländer
heimlich aus dem Weſten der Kapkolonie nach Norden aufgebrochen ſein
vermuthlich um ſich den in die Kolonie eingebrochenen Buren anzu
ſchließen

Die Kapregierung ſteht mit ihrem völlig unzureichenden Truppen
material der ihr unheimlichen Bewegung ziemlich hilflos gegenüber Vor
läufig kann ſie nur zu mehr oder minder papiernen Maßregeln greifen
wie es ja auch Kitchener in der letzten Zeit mit Proklamationen u dergl
verſucht hat Daß eine ſolche bevorſteht geht aus folgender Depeſche aus
Kapſtadt hervor Der Premierminiſter der Kapkolonie Gordon Sprigg
und der Oberkommiſſar Milner hatten eine lange Unterredung deren Er
gebniß war daß ſofort ein beſonderer Kabinetsrath einberufen werden
wird Es wird eine wichtige Bekanntmachung erwartet Aus dem
Oranje Freiſtaat kommt eine kleine Nachricht in der einmal wieder
Dewets Name genannt wird Eine engliſche Meldung aus Kapſtadt
bemerkt nämlich etwas lakoniſch folgendes Die Buren zeigen ſich wieder
an der Bahn bei Rhenoſter doch iſt es zweifelhaft ob Dewet bei ihnen
iſt Das dürfte darauf hindeuten daß die engliſche Heeresleitung
nicht mehr recht weiß wo Dewets gefürchtete Schaar ſteckt Offenbar hat
Gneral Knorx der ſtets verfolgende die Fühlung mit dem Feinde den
er ſeſthalten ſoll verloren

Allenthalben in England treten Anzeichen von Kriegsmüdigkeit
hervor Selbſt ein Theil der imperialiſtiſch geſinnten Preſſe beginnt die
Frage des Friedensſchluſſes zu erörtern

Aſien
Die Wirren in China

Wenn auch die chineſiſche Negierung durch ihre Bevollmächtigten be
ſtimmt erklärt hatte daß ſie die von den Mächten aufgeſtellten Bedingungen
für den Beginn der Friedensunterhandlungen annehme ſo kann man in
weiten Kreiſen doch nicht das Mißtrauen gegen den vollen Ernſt dieſer
Erklärung gänzlich unterdrücken Dagegen ſehen die zuſtändigen amt
lichen Kreiſe dem Abſchluſſe des Friedens in naher Zeit zuverſichtlich
entgegen Nicht nur die kaiſerliche Familie ſondern auch der ganze zahl
reiche Hof in ſeinen vielfachen Abſtufungen hat das denkdar ſtärkſte Be
ſtreben nach Peking zurückzukehren Nur durch Annahme der Vor
bedingungen konnte man den Weg dahin anbahnen alle Einflüſſe arbeiten
darauf hin Der kaiſerliche Hof iſt durch ſeine Entfernung aus der eigentlichen Reſidenz in eine recht mißliche und unbehagliche dage gekommen

Die an ſich ſchon wenig durchgebildete Organiſation der geſammten Staats
verwaltung iſt beinahe ganz aufgelöſt Bei der raſchen Flucht der kaiſer
lichen Familie ſind manche hochſtehende Perſonen zurückgeblieben und in
ſehr ſchlimme Lagen gekommen Wie von dort berichtet wird befinden
ſich noch Prinzen in Peling die zu ihrem Unterhalte für die fremden
Truppen Dienſte thun müſſen Alle dieſe Verhältniſſe üben einen ſo ſtarken
Einfluß ans daß die kaiſerliche Regierung Bedingungen angenommen hat
welche ſie früher für unannehmbar erklärte Großes Vertrauen bringt man
dem erſten chineſiſchen Unterhändler Prinzen Tſching entgegen der ſich
entgegenkommend und zuverläſſig erwieſen hat Daher ſieht man dem
Abſchluſſe des Friedens in naher Zeit beſtimmt entgegen Die Okkupations
truppen werden in einigen Monaten zum größten Theile zurückgezogen
werden können

Die Geſandten erſuchten Tſching und Li Hung Tſchang die Note
der Mächte zu unterzeichnen und jeder Geſandtſchaft ein Exemplar zu
überſenden nebſt dem mit dem kaiſerlichen Siegel verſehenen Dekret in
welchem die Annahme der Note ausgeſprochen wird Die Geſandten
erklärten Tſching und Li Hung Tſchang würden die Aufklärungen um
welche ſie bitten erſt erhalten wenn dieſe Formalität welche die unerläß
lichen Bedingungen der Note außer Diskuſſion ſtelle erfüllt ſei Das Er
ſuchen um Aufklärungen ſoll ſchriftlich geregelt werden die Antwort werde
mündlich in einer Verſammlung erfolgen zu welcher Tſching und Li Hung
Tſchang eingeladen werden würden

Generalfeldmarſchall Graf Walderſee meldet unterm 3 d Mts aus
Peking Patronillen haben bei Mafangtſchwang Feuer erhalten Die
Kolonne Madai marſchiert von Tung tſchon auf linkem Peiho Ufer nach
Norden die am 31 gemeldete Kolonne unter Hauptmann Hering über
Tſchitun ſchwang auf Yang kotſchwang Kolonne Grüber von Neuem
über San ho hſien auf Ping ku hſien Die Agence Havas berichtet
aus Shanghai Nachrichten aus Singanfu veſtätigen daß Yühſien
am 18 December auf Befehl der Kaiſerin hingerichtet worden iſt
Prinz Tuan befindet ſich immer noch in Ninghia Jn Singanfu ſind
30000 chineſiſche Soldaten zuſammengezogen Bis jetzt hat der Hof noch
keine Vorbereitungen zur Rückkehr nach Peking getroffen

Das Kriegsminiſterium theilt zu dem bereits gemeldeten Unglück
beim Salutſchießen mit Nach einem Telegramm des Oſtaſiatiſchen Ex
peditionskorps aus Tientſin vom 5 Januar wurden beim Salut

der bitteren Erfahrung mit Etelka noch immer von der ihr
eigenthümlichen Leidenſchaft beherrſcht junge Paare miteinander
zu verheirathen wenn ihr die Partie convenable erſchien

und überhaupt bezüglich ihrer näheren Umgebung gar zu
gern dem Schickſal vorzugreifen

Jedenfalls wird die Frau Gräfin Mutter für ihre Enkelin
wohl nicht allzu eifrig danach ſtreben Hoheit Denn die
traurige Thatſache würde gar nicht wegzuleugnen ſein daß
Graf Joachim eine Niedriggeborene zur Mutter ſeines Sohnes
gemacht ſagte er mit einem Lächeln von dem ſein Herz nichts
wußte dies Herz das Etelkas wegen voller Traurigkeit war

Auch glaube ich nicht daß Grafſtein ſelbſt in dem erhofften
Falle nicht ans Heirathen denkt ſetzte er hinzu

Doktor ich ſehe es Jhnen an Sie haben ihn auch im
Verdacht daß er Jhre Schweſter ſeit er ſie vorigen Herbſt
wiedergeſehen mehr als je liebt rief die Fürſtin

Die Damen meinen ſtets ein Mann denke an nichts als
an ſeine Liebe erwiderte Hammer lächelnd um ihr den Arg
wohn zu nehmen

Sie fragte dann liebevoll und eingehend nach Etelka und
ſandte dieſer viele Grüße und gute Wünſche

Einſam Jmmer einſam
So lag Etelka auch heute wieder zwiſchen den ſeidenen

Kiſſen und koſtbaren weichen Fellen ihrer Ottomane als der
Bruder ſie zu beſuchen kam

Er hatte ihr Bücher aller Art geſchickt ſie las ſonſt gern
jetzt lagen dieſelben unangerührt Fortſetzung folgt

Vorausſſchttiches Wetter am S Januar 1901
Veränderliches Froſtwetter Kälte etwas abnehmend

Neigung zu Schneefall

Waſſerſtände Am 6 Januar Weißenfels Oberpegel 2,30
Unterpegel 0,10 7 Januar Halle unterhalb 4 1,68
Trotha 1,65 6 Januar Bernburg 4 0,79 Calbe Unter
pegel 0,27 Oberpegel 1,43 Dresden 1,94 Magde

8 Januar Nr 6ſchießen zur Jahreswende getödtet Vom Oſtaſiatiſchen Bataillon
ſchwerer Feldhaubitzen 2 Batterie die Obergefreiten Kayſer früher Fuß
artillerie Regiment 10 Lux früher Fußartillerie Regiment 6 die Kanoniere
Nowack und Pehle früher Fußartillerie Regiment 9 vom Oſtaſiatiſchen
Pionier Bataillon 3 Kompagnie Gefreiter Bortz früher Pionier
Bataillion 1 Pionier Zettwitz früher Pionier Bataillon 12 Ver
wundet ſind Vom Oſtaſiatiſchen Bataillon ſchwerer Feldhaubigen
2 Batterie die Kanoniere Lehmann und Klug früher Fußartillerie
Regiment 13 die Kanoniere Wilken und Goertz früher Fußartillerie
Regiment 9 Kanonier Wöhrle früher Fußartillerie Regiment 11
Kanonier Dolze früher Fußartillerie Regiment 5 vom Oſtaſiatiſchen
Pionier Bataillon 3 Kompagnie Pionier Wirtz früher Pionier
Bataillon 19 die Pioniere v d Heyde und Rorarius früher
Pionier Bataillon 9 Pionier Schramm früher Pionier Bataillon 9
Unteroffizier Poolok früher Pionier Bataillon 22 Außerdem ſind
verwundet Kanonier Dieck früher Fußartillerie Regiment 6 Train
ſoldat Kloß früher Train Bataillon 3 vom Oſtaſiatiſchen Pionier
Bataillon 3 Kompagnie Pionier Sink früher bayeriſches Eiſenbahn
Bataillon Die drei letzten Namen ſind augenſcheinlich verſtümmelt

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater 7 Januar Die Verlobung bei der La

terne Operette in einem Akt von Offenbach Dem niedlichen munteren
Werkchen merkt man ſein ehrwürdiges Alter kaum an ſo friſch luſtig und
einſchmeichelnd klingen dieſe bekannten Melodien und die kleine anſpruchs
loſe Dorfgeſchichte iſt mit ſo viel Witz und Laune behandelt daß man
immer wieder Gefallen daran findet Herr Otto der gerade für Partien
heiteren Genres ungewöhnliche Begabung zeigt brachte ſofort Leben in
die Sache Er ſang und ſpielte den Peter mit prächtigem Humor ſprach
den Dialog äußerſt gewandt und befeſtigte neuerdings die Ueberzeugung
daß wir in ihm eine ſehr gute Kraft für die Operette beſitzen Die beiden
eiferſüchtigen und zankſüchtigen Wittwen Anne Marie und Katharina waren
mit den Damen v Lichtenfels und Zerny beſetzt Letztere hatte
offenbar mit Heiſerkeit zu kämpfen Die ſonſt hübſche und ausgiebige
Stimme klang müde und gepreßt Dieſe ſtimmliche Jndispoſition be
einflußte die Künſtlerin wohl auch ſonſt ungünſtig und
ſchuld geweſen ſein daß es ihr an der erforderlichen Munterkeit und Be
weglichkeit fehlte und daß ſie die reſolute Dorfſchöne etwas ſteif und
ſchwerfällig darſtellte Fräulein von Lichtenfels traf den rechten Ton
beſſer obſchon ihre Partien wie die Anna Marie auch fern liegen Beide
Damen konnten ſich in die Rolle der böſen Sieben die einander die

Augen austrotzen möchten und ſich gegenſeitig mit dem Jnhalt ihrer
Körbe und mit ihren Holzpantoffeln bombardieren nicht hineinfinden und
ſo ging das Duett alſo die Hauptnummer ſo ziemlich verloren und
machte nicht den beabſichtigten komiſchen Effekt Anmuthig einfach und
natürlich gab Fräulein Groß die Lieſe Hübſch ging das Quartett Die
fleißig einſtudierte Operette wurde von Herrn Kapellmeiſter Schneider
dirigiert Die Regie führte Herr Berend Nach dem Fallen des Vor
hanges rief man zweimal Den übrigen Theil des Abends füllte eine
Wiederholung von Charley s Tante aus in welcher Herr Büller
wieder als Lord Babberley gaſtierte B Corony

Thaliatheater 7 Januar Der hiſtoriſche FeſtzugSchwank in drei Akten von Wilhelm Jacoby und Arthur Lippfchitz Set

neue Schwank führt uns in eine kleine Stadt Mittel Deutſchlands Der
Colonialwaarenhändler und Stadtverordnete Johann Friedrich Litzendorff
möchte gern von ſich reden machen und durch irgend etwas ſeine Zeit
genoſſen in Staunen ſetzen Die erſehnte Gelegenheit ſcheint ſich endlich
zu bieten Ein Herr Erich Rotter bringt ihm Grüße aus Berlin und
beſtimmt ihn zur Erinnerungsfeier an eine geſchichtliche Begebenheit deren
Schauplatz dereinſt das Städtchen geweſen ſein ſoll einen hiſtoriſchen Feſt
zug zu arrangieren Rotter hofft damit ſeinem Freund dem Maler
Fritz Fricke der die Tochter des Hauſes liebt aber von dem Papa ſachte
an die Luft geſetzt wurde zu ſeinem Glück zu verhelfen indem er ihn
als Arrangeur des Ganzen dem ehrgeizigen Colonialwaarenhändler
wieder näher bringt Auch wendet er zu dem Zweck dieſen ge
ſchmeidig zu machen einen oft erprobten Trie an der darin
beſteht daß er die Betreffenden ſcharf firiert und fragt Wo
haben wir uns eigentlich in Berlin ſchon geſehen Darauf pflegt jeder
herein zu fallen deſſen Gewiſſen nicht rein wie Schnee iſt Der zweite
Akt zeigt uns die Vorbereitungen zu dem Feſtzug im vollen Gange Die
beiden Hauptperſonen des geſchichtlichen Ereigniſſes den ſchwediſchen
General und die tapfere ſchlagfertige Bürgermeiſterin ſollen Herr Litzen
dorff und deſſen Gemahlin darſtellen Holzinger der Vertreter einer
Koſtümfabrik trifft ein und zu gleicher Zeit der Sohn eines Geſchäfts
freundes Auch an einer jungen verliebten Wittwe fehlt es nicht Litzen
dorff hält Holzinger für Bommerle den in Ausſicht genommenen Schwieger
ſohn und dieſen ſelbſtverſtändlich für Holzinger Er ladet den Reiſenden
zum Champagner ein und ſetzt den unglücklichen Jüngling an die Luft
Endlich ſtellt ſich heraus daß die projektirte Feierlichkeit unterbleiben
muß da die Geſchichte mit dem ſchwediſchen General überhaupt
nicht in dieſer Stadt ſondern in dem benachbarten Falkenſtein
paſſiert iſt und der hiſtoriſche Feſtzug dort abgehalten wird Ob
es der Schwank nun r zu einem Feſtzug über die Bühnen
bringt das möchte ich bezweifeln Vor Allem krankt er an zu großen
Längen auf deren Rechnung wohl auch die Oppoſition nach dem 2 und
3 Akt zu ſetzen iſt Der Rothſtift müßte da tüchtige und ſegensreiche
Arbeit thun Jmmerhin konnte der hier anweſende Herr Lippſchitz einer
der beiden Autoren ſich mehrmals für den geſpendeten wohlwollenden
Applaus bedanken Ein ſogenannter Schlager wird das Stück wohl
nie werden kann aber wenn verſchiedene Striche angebracht find doch
einige Stunden angenehm unterhalten Die Darſtellung war ſo gut wie
wir es von dem Enſemble des Thalia Theaters ſtets erwarten dürfen
Der Litzendorff wurde von Herrn Deutſchmann philiſtrös komiſch gegeben
nicht minder beifallswürdig der Erich Rotter von Herrn v d Heyden
Den Vogel ſchoß natürlich wieder Herr Direktor Mauthner als
ſchüchterner Liebhaber Oskar Bommerle ab Die kleineren Rollen des
Evchens und der jungen Wittwe befanden ſich in den Händen der Damen
Hubert und Mayklor Ganz beſonders gefiel Frau Bensberg als
Frau Litzendorff Frau Wangemann Frau Schlenger und FräuleinCarlo Frau Linke zankten ſich ſo tapfer und verföhnten ſich ſo liebens
würdig daß ſie ſchon einen Applaus verdient hätten Zu nennen ſind
noch die Herren Jrwin Holzinger Grentzer Pelzer und Neßler Wanke
Der Vorſtellung wohnte der Theater Agent Entſch aus Berlin bei

Aus der Amgebunng
k Zappendorf 5 Januar Verſchiedenes Der Sohn des

Dachdeckers Otto welcher in einer Thongrube beſchäftigt iſt kam während
der Mittagspauſe dem Schachte zu nahe und ſtürzte 10 Meter in die
Tiefe Er kam r r glücklich mit einem Armbruche davon
An demſelben Tage wäre ein Mann aus Bennſtedt 30 Meter in die Tiefe
geſtürzt wenn er nicht im letzten Augenblicke von kräftigen Händen noch
gehalten worden wäre Als der Häusler Friedrich Marſchall am
Neujahrsmorgen ſein Grundſtück betrat fand er daß von ruchloſen Händen
ihm die jungen Bäume abgeſchnitten waren Hoffentlich gelingt es den
Buben zu ermitteln da hier ſchon öfters derartige Schandthaten begangen
worden ſind

g Schwittersdorf 5 Januar Die hieſige Zuckerfabrik ha
ihren diesjährigen Arbeitsabſchnitt heute früh beendet

Burgörner 5 Januar Schwindlerin Einige Tage vor
Weihnachten erſchien bei einem hieſigen Schuhmachermeiſter ein junges
Mädchen und verlangte angeblich im Auftrage ihrer Dieuſtherrin mehrere
Paar Schuhe zur Auswahl Sie erhielt auch zwei Paar Schuhe und
ein Paar Pantoffeln ließ ſich aber nicht wieder ſehen Auf die der Polizei
erſtattete Anzeige hin iſt es jetzt gelungen die Schwindlerin in der Perſon
der unverehelichten Minna Lorenz aus Molmeck zu ermitteln Ein Paar
Schuhe hat ſie verkauft das andere Paar welches ſie ſchon in Benutzung
genommen wurde ihr wieder abgenommenSchkeuditz 5 Januar Selbſimord Den Tod in der Elſter
geſucht und gefunden hat der in Großdölzig wohnhafte 38 Jahre alte
Schuhmachermeiſter Guſtav Hennig deſſen Leiche dieſer Tage in un
mittelbarer Nähe der Mittelbrücke aufgefunden wurde Der Grund zu
dem Selbſtmorde iſt wie aus hinterlaſſenen Papieren hervorgeht in trau
rigen Familienverhältniſſen zu ſuchen

Sachſenburg 6 Januar Brückenſperrung Behufs Aus
führung einer größeren Reparatur wird die Unſtrutbrücke bei Sachſenburg

butg 0,98 vom 15 d Mts ab auf 4 bis 5 Wochen für den Fuhrverkehr geſperrt
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Nr 6
BVitterfeld 5 Januar

Dienstag

Sitt Abgefaßter Dieb Vorgeſtern verfuchte ein fremder Handwerksburſche in einem Geſchäft in der Kirchſtraße
die Ladenkaſſe ihres Jnhalts zu erleichtern Er wurde jedoch von dem
Laden Jnhaber der in Filzſchuhen unhörbar hereingekommen war erwiſcht
und zwar im Augenblicke als er die Finger ſchon im Geldbehälter hatte
Durch die herbeigerufene Polizei wurde der Dieb feſtgenommen und dem
hieſigen Amtsgericht zugeführt

M Delitzſch 6 Januar 50 jäh riges Dienſtjubiläum Herrn
Realſchullehrer Berger war es geſtern vergönnt ſein 50jähriges Dienſt
jubiläum zu feiern Dem überaus rüſtigen Jubilar wurden am Vor
mittag durch Deputationen zahlreiche Glückwünſche überbracht Abends
fand ihm zu Ehren ein Feſteſſen im Schwan ſtatt an dem ſich über
60 Perſonen betheiligten Von dem Kaiſer wurde dem Jubilar der
Kronenorden 4 Klaſſe verliehen

o Haſſeorde 6 Januar Erfroren Jn der Nähe eines Stein
bruches am Blockshornberge wurde geſtern früh der Arbeiter Guſtav
Kallmeyer erfroren aufgefunden Der Erfrorene hat ſeinen Tod ſelbſt
verſchuldet Da man ihn völlig entkleidet auffand liegt die Vermuthung
nahe daß er in der Trunkenheit und in dem Wahne zu Hauſe ange
kommen zu ſein ſich ſeiner Kleider entledigt und auf die kalte Erde gelegt
hat Der Verſtorbene lebte ſeit längerer Zeit von ſeiner Ehefrau getrennt

o Oſchersleben 6 Januar Aufgefundener Deſerteur Jn
einem in der nach Neubrandsleben zu belegenen Feldflur befindlichen
Strohdiemen wurde vorgeſtern Nachmittag der Kanonier Franzius von
der 2 Compagnie des Fußartillerie Regiments Encke Magdeb Nr 4
aufgefunden und der Polizeiwache eingeliefert Wie der Genannte angab
war er ſeit etlichen Tagen von ſeinem Regimente deſertiert und hatte zu
Fuß den Weg nach ſeiner Heimathſtadt Halberſtadt angetreten Die
Kälte jedoch zwang ihn in dem Strohdiemen Schutz zu ſuchen wo er
dann entdeckt wurde er klagte über Schmerzen in den Beinen die jeden
falls durch den Froſt Schaden genommen haben

Ditfurt 5 Jannar Diebſtahl Frau W aus Quedlinburg
war bis vor einiger Zeit Wirthſchafterin eines hieſigen Oekonomen ge
weſen und hatte in dieſer Stellung Kenntniß erlangt wo der Landwirth
N ſein Geld aufbewahrte Die W ſchlich ſich alſo in das Haus des N
und entwendete baare 2300 Mk Die Diebin wurde jedoch von dem Be
ſtohlenen noch rechtzeitig abgefaßt und nach Verabreichung einer tüchtigen
Tracht Prügel der Polizei zur weiteren Beſtrafung überwieſen

Deſſau 5 Januar Faſt unglaubliche ſittliche Ver
fehlungen haben ſich annähernd 30 im Alter von 12 bis 15 Jahren
beiderlei Geſchlechts aus Alten zu Schulden kommen laſſen Sie trieben
ſich gemeinſchaftlich viel im Walde umher bildeten dort förmliche Kolonien
und das Spiel artete bald in einer nur anzudeutenden Weiſe ſo bedenklich
aus daß die ganze Geſellſchaft demnächſt vor dem Strafrichter zu erſcheinen
haben wird Um zu verhüten daß die ſo verdorbenen Kinder noch auf
andere einen unheilvollen Einfluß ausüben ſind die Uebelthäter in der
Schule zu einer beſonderen Klaſſe vereinigt worden

Joknles
Der Nachdruck unſerer Origingl Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 7 Januar
Verleihnng Den Oberlehrern Dr Lübbert und Windel an

der Lateiniſchen Hauptſchule der Francke ſchen Stiftungen zu Halle a S
iſt das Prädikat Profeſſor verliehen

Verſetzt wurden der Ober Poſtdirektionsſekretär Broszat von
Halle nach Berlin und der Poſtſekretär Schaar von Straßburg Elſaß
nach Halle

Vermehrung der Veamtenſtellen Der Magiſtrat hat der
StadtverordnetenVerſammlung eine Vorlage zugehen laſſen worin bean
tragt wird zu genehmigen daß folgende neue Stellen gegründet werden
a für 7 Polizeiſergeanten b für je 1 Aſſiſtenten in dem Arbeiter Ver
ſicherungs dem Steuer dem Stadtausſchuß Bureau und in der Armen
direktion e für 2 Kanzliſten in der Magiſtrats Kanzlei d für 1 Steuer
erheber e für 1 Kaſſenboten je 1 Aſſiſtentenſtelle im Standesamt
Halle Nord in der Steuer Regiſtratur und dem Stadtſekretariat in eine
Sekretärſtelle umgewandelt wird

Prüfungetermine Jm Kalenderjahre 1901 finden Prüfungen
ſtatt für Lehrer an Mittelſchulen in Magdeburg am 23 April und 29 Ok
tober für Rektoren in Magdeburg am 29 April und 4 November für
Lehrerinnen und Schulvorſteherinnen in Halberſtadt am 29 April bezw
2 Mai in Erfurt am 6 September bezw 9 September für Lehrerinen
der franzöſiſchen und engliſchen Sprache in Magdeburg am 21 Mai und
22 November für Lehrerinnen der weiblichen Handarbeiten in Magdeburg
am 8 Mai in Erfurt am 17 September für Lehrer an Taubſtummen
Anſtalten in Erfurt am 3 September für Turnlehrer in Halle am
7 März für Turnlehrerinnen in Magdeburg am 6 Mai für Schwimm
lehrer in Halle am 15 Auguſt

Gebetswoche Jn Abänderung der vorgeſtrigen Notiz iſt mitzu
theilen daß die Verſammlung am Montag Abend 8 Uhr im Roſenthal
über die allgemeine Kirche nicht Domprediger Lang ſondern Oberpfarrer

Prof Schmidt leiten wird Am Dienſtag Abend wird Paſtor Meinhof
über unſer Vaterland ſprechen

Die Hauskollekte für das Rauhe Haus durch den Herrn
Miniſter genehmigt wird auch in unſerem Kreiſe demnächſt eingeſammelt
werden Die Kollektanten ſind von der Anſtalt ordnungsmäßig mit
Legitimation und Sammelbuch ausgerüſtet und ihre Berechtigung zum
Sammeln dadurch für jedermann keuntlich gemacht Bekanntlich hat das
Rauhe Haus die Mutterſtation der Jnneren Miſſion fämmtlichen evan
geliſchen Brüderanſtalten zum Vorbild gedient Hunderte von Berufs
arbeitern der Jnneren Miſſion ſind als Hausväter für Erziehungsanſtalten
Herbergen zur Heimath Arbeiterkolonien als Gemeindehelfer c von hier
entſandt worden Auch hat das Rauhe Haus einigen Tauſend Kindern
bis heute Aufnahme und Erziehung geboten Möchten ſich Viele finden
die willig ſind das Mutterhaus der Jnneren Miſſion durch einen reich
lichen Beitrag zu unterſtützen

Stadttheater Am Dienstag verabſchiedet ſich der Charakter
komiker Herr C W Büller vom hieſigen Publikum und zwar in der Rolle
des Theaterdirektors Strieſe in dem Schönthan ſchen Schwank Der Raub
der Sabinerinnen Für Mittwoch Nachmittag iſt nochmals Frau Holle
für Abends die 5 Wiederholung von Oberon angeſetzt

Thaliathenter Dienstag findet die erſte Wiederholung des
Schwankes Der hiſtoriſche Feſtzug ſtatt Mittwoch wird die Schwank
Novität Die ſtrengen Herren von Blumenthal und Kadelburg wiederholt

Apollo Theater Wie aus dem Jnſerat erſichtlich iſt die Heizung
ſämmtlicher Räume verbeſſert und die unangenehme Zugluft beſeitigt ſo
daß der Aufenthalt jetzt ein ganz angenehmer iſt

F Cirkus Krembſer Heute Abend wird dem ohnehin reichhaltigen
Programm eine neue Nummer hinzugefügt Herr Karoly wird ſich als
Parforcereiter auf dem 40 em breiten Manege Band producieren eine
Leiſtung welche in Berlin Hamburg u ſ w die größte Senſation er
regte Zum Schluß wird die allabendlich mit großem Beifall auf
genommene reizende Ausſtattungspantomime Zſcheus zur Aufführung
gelangen Mittwoch Nachmittags 4 Uhr findet auf allgemeinen Wunſch
eine Schüler und Kindervorſtellung zu ermäßigten Preiſen ſtatt

Welt Panorama gr Ulrichſtraße 6 Jn dieſer Woche iſt eine
beſonders intereſſante und anziehende Bilderſerie ausgeſtellt Die Pracht
ſchlöſſer König Ludwigs II von Bayern Herren Chiemſee und Neu
Schwanſtein Wer hätte nicht ſchon den Wunſch gehabt dieſe Wunder
werke der Baukunſt mit ihren märchenhaften Einrichtungen kennen zu
lernen Jm Welt Panorama vermitteln uns wirklich gelungene Aufnahmen
nicht nur Kenntniß von dem Schickſal des unglücklichen Königs ſelbſt
ſondern auch von deren Umgebung einer herrlichen Gebirgswelt von
eigenartigem Zauber Neben Total Anſichten der Schlöſſer ſind es Einzel
heiten der Architektur großartige Werke hervorragender Künſtler auf den
verſchiedenſten Gebieten der Ausſchmückung und Ausſtattung welche die
Aufmerkſamkeit des Beſchauers immer von neuem in Anſpruch nehmen
und denſelben feſſeln Wir können einen Beſuch des Welt Panoramas
nur empfehlen

Verein für Erdkunde Sitzung am Mittwoch den 9 d Mts
Abends 8 Uhr in der Tulpe Vortrag des Herrn Dr Bruno Meißner
als Gaſt Ueber ſeine Expedition nach den Ruinenſtätten
Babyloniens

Thüringiſch ſächſiſcher Geſchichts und Alterthumsverein
Jn der Monatsverſammlung am Dienstag den 8 Januar Abends 8 Uhr
in Stadt Hamburg hält nach Erledigung geſchäftlicher Angelegenheiten
Herr Profeſſor Dr Hertzberg einen Vortrag über Kardinal Albrecht
und ſein Stift in Halle

Der naturwiſſenſchaftliche Verein für Sachſen Thüringen
beginnt ſeine Thätigkeit wieder am Donnerstag den 10 Januar Abends
8 ühr in Stadt Hamburg Gäſte willkommen Zu dem am Dienstag

den 8 Januar im großen Saale der Kaiſerſäle vom Verein für Feuer

beſtattung veranſtalteten Vortrage ſind die Mitglieder des naturwiſſen
ſchaftlichen Vereines eingeladen

Der Evangeliſche Männer und Jünglingsverein zu
Halle Giebichenſtein veranſtaltet am Sonntag den 13 Januar einen
Familienabend im Gaſthof zum Mohr Aus Anlaß des 200 jährigen
Krönungsjubiläums das in die folgende Woche fällt ſoll der Abend ein
vorwiegend patriotiſches Gepräge erhalten Nach einem Neujahrswort des
Vorſitzenden wird Herr Paſtor Riedel einen Vortrag über China und
die jetzigen Kämpfe daſelbſt halten und dazu Bilder vermittels Skioptikon
vorführen Herr Formermeiſter Fritz wird einen geſchichtlichen Ueber
blick über die Zeit 1701 1901 geben und zeigen wieviel wir unſeren
Königen verdanken Deklamationen Vorträge des Poſaunenchors und ge
meinſame Geſänge werden abwechſeln Gäſte ſind willkommen

Wohnungsmiether Verein in Halle a S In der am 10 Januar
Abends 8 Uhr im Hotel Zum Kronprinz Evangel Vereinshaus ſtatt
findenden Hauptverſammlung wird Herr A Damaſchke aus Berlin einen
Vortrag halten über Welche Anforderungen müſſen die Miether an die

Stadtverordneten Kandidaten in Bezug auf die Wohnungsfrage ſtellen
Allgemeiner Konſnum Verein Von dem Vorſtande wurde im

September v Js der Kontoriſt Koppermann vwelcher bekanntlich in
den letzten Generalverſammlungen gegen die Geſchäftsführung der Ver
waltung verſchiedene Einwendungen erhob und daraufhin in den Aufſichts
rath gewählt wurde plötzlich aus ſeiner Stellung entlaſſen weil er einem
Lieferanten des Konſumvereins für Lieferungen geforderte Preiſe telephoniſch
mitgetheilt hatte wodurch dieſer in die Lage kam die Konkurrenz zu unter
bieten K klagte gegen die Verwaltung wegen kündigungsloſer Entlaſſung
auf Zahlung ſeines Gehalts für zwei Monate in Höhe von 233 Mk Von
dem Amtsgericht wurde der Verein zur Zahlung des geforderten Betrags
verurtheilt da das Vorgehen des K der Verwaltung Grund zur ſofortigen
Entlaſſung nicht gegeben habe Die II Civilkammer des Landgerichts
hob das Urtheil des Amtsgerichts auf und erkannte auf Abweiſung der
Klage da K durch Mittheilung der Preiſe an die Konkurrenzfirma ſich
eines groben Vertrauensbruches ſchuldig gemacht habe

Der Kriegerverein zu Trotha hielt am Sonnabend Abend
in der Krone eine Generalverſammlung ab in welcher zunächſt Rechnung
gelegt wurde Das Vereinsvermögen iſt auf 837 Mk geſtiegen Jn der
darauf folgenden Vorſtandswahl wurden die Herren Kaufmann Büchner
und Oberſteiger Kindling als Vorſitzende Steuerbeamter Frönike und
Buchhalter Pfeffer als Schriftführer Gaſthofsbeſitzer Fr Brömme als
Kaſſierer und Leutnant Nagel als Redant gewählt

Sprachheilkurſus Jn dieſen Tagen eröffnet wie auch aus dem
Jnſeratentheile erſichtlich die bekannte Anſtalt für Stotterer Scheer
Wiesbaden hierſelbſt ihren diesjährigen auswärtigen Kurſus Herr
Scheer der in ſeiner Jugend ſelbſt hochgradiger Stotterer war dürfte
durch ſeine höchſt gewiſſenhafte und erfolgreiche Thätigkeit hierſelbſt noch
in angenehmer Erinnerung ſtehen Ueber ſeine Methode zur Heilung von
Sprachübeln äußern ſich die weitverbreiteten Kehr s pädagogiſche Blätter
wie folgt So viel auch ſchon über die Heilung des Stotterns von
Aerzten und Nichtärzten geſchrieben und verſucht worden iſt keiner von
ihnen hat den einzigen zum Ziele führenden Weg in ſo einfacher und
plaſtiſcher Weiſe beſchritten als es hier geſchieht Wer die Nichtigkeit des
vom Verfaſſer vorgezeichneten Verfahrens ſelbſt erfahren will braucht nur
einige dieſer Uebungen durchzumachen um die Methode der unbedingten
Empfehlung werth zu halten

Einen vorzeitigen Schluß hatte eine von etwa 40 Perſonen
beſuchte öffentliche Gärtner Verſammlung welche am Sonnabend
in den Kaiſerſälen abgehalten wurde Als nämlich der Wirth des
genannten Lokals erfuhr daß in der Verfammlung politiſche Reden ge
halten wurden verlangte er die Räumung des Saales und drohte
die Lichtzuführung abzuſperren wenn ſeiner Aufforderung nicht nach
gekommen werde Herr Meyer begründet dieſe Maßregel damit daß
er ſeine Räume zu öffentlichen politiſchen Verſammlungen nicht mehr
hergebe und er den Saal den Gärtnern nur zur Verfügung geſtellt habe
weil ihm geſagt ſei es handele ſich um ein Vergnügen einer geſchloſſenen
Geſellſchaft Nach Schluß der Verſammlung begaben ſich die Theil
nehmer auf Einladung des Herrn Reichstagsabgeordneten Thiele in ein
anderes Lokal zu einem Glaſe Bier

Die Feuerwehr wurde geſtern Vormittag gegen 71 Uhr nach
Königſtraße 88 Telegraphenamt gerufen woſelbſt ein im Hofe befind
licher Geräthe und Werkſtattraum auf unaufgeklärte Weiſe in Brand
gerathen war Das Feuer wurde mit einer Schlauchleitung angegriffen
und auf ſeinen Herd beſchränkt Da der geſammte Jnhalt des Raumes
Werkzeugkäſten Telegraphen materialien 2c verbrannt iſt iſt Her Schaden

nicht unbeträchtlich Die unter Leitung des Branddirektors Michel
arbeitenden Löſchzüge kehrten um 88 Uhr in das Depot zurück

Schivindlerin Jn einem Geſchäfte in der Thomaſiusſtraße erſchien
am Freitag Morgen als die Jnhaberin den Laden öffnete eine etwa 28
bis 30 Jahre alte Frau von ſchlanker Geſtalt und verlangte Kohlen
Kartoffeln 2c ſie beſtellte auch Kohlen zur ſpäteren Lieferung nach ihrer
Wohnung die ſie in einem Nachbarhauſe erſt bezogen haben wollte Sie
wollte angeblich auch gleich die noch zu liefernden Kohlen mit bezahlen
Dann griff ſie in die Taſche zog aber die Hand leer zurück und be
hauptete ihr Portemonnaie in der Eile vergeſſen zu haben Die Frau
ließ in dem Laden einen Napf mit marinierten Heringen ſtehen die
übrigen Wagareu im Werthe von 2 Mk erhielt ſie mit da ſie verſprach
mit dem Gelde ſogleich wieder zu kommen Die Geſchäftsinhaberin ſah
noch daß die Frau in das von ihr bezeichnete ging Als dieſelbe
dann aber nicht wieder kam wurde feſtgeſtellt daß man es mit einer
Schwindlerin zu thun gehabt hatte

Diebſtahl Jn vergangener Nacht ſchlugen Diebe den Schaukaſten
der Kunſthandlung von G Pelliccioni ein und wollten mit den darin
ausgeſtellten Sachen ſich eben davon machen als ſie von Gäſten welche
gerade das Café Kronprinz verließen verjagt wurden Den Dieben fiel
in Folge deſſen nur eine geringe Beute in die Hände Der Wirth des

Cafs Kronprinz Herr Jeſſich nahm die zurückgelaſſenen Waaren
in Verwahrung ſo daß genannte Kunſthandlung nur ein geringer
Schaden trifft

Jn der Trunkenheit wollte geſtern Abend gegen 78/ Uhr der
Keſſelſchmied Louis Sch am Leipziger Thurm einen in der Fahrt befind
lichen Motorwagen der Straßenbahn beſteigen Sch kam dabei zu Falle
und zog ſich eine zwar unerhebliche aber ſtark blutende Wunde über dem
rechten Auge zu Der Verletzte wurde der Klinik zugeführt wo er ver
bunden wurde Nachdem dies geſchehen konnte er ſeinen Weg wieder
fortſetzen Am Sonnabend Nachmittag gegen I Uhr kam ein dem
Gaſtwirth St zu Morl gehöriges Pferd führerlos aus der inneren Stadt
in der Trothaerſtraße an Der Sohn des Eigenthümers des Geſchirres
lag beſinnungslos in der Schoßkelle Ein zu Rathe gezogener Arzt ſtellte
feſt daß St betrunken war Das Geſchirr wurde von der Polizei in
Verwahrung genommen bis die Angehörigen des Betrunkenen daſſelbe in
Empfang nahmen

Hilflos aufgefunden Geſtern Abend gegen 10 Uhr wurde ein
Füſilier vom 36 Jnf Regt von Civilperſonen in völlig bewußtloſem Zu
ſtande nach einer Polizeiwache gebracht Der Füſilier wurde auf tele
phoniſche Benachrichtigung von dem Regimente abgeholt und in das
Lazareth gebracht Wahrſcheinlich iſt derſelbe plötzlich erkrankt

Sterbefälle Süd Jn der vergangenen Woche verſtarben an
Keuchhuſten 2 Schwäche 6 Herzſchlag 1 Gehirnblutung 1 Krämpfen 1
Niereneiterung 1 Bauchquetſchung 1 Brechdurchfall 1 Schlaganfall 1
Lungenentzündung 3 Darrfucht 1 Lungenlähmung 1 Diphtheritis 8
Lungenemphyſem 1 Furunkuloſe 1 Kehlkkopfentzündung 1 Lungentuber
kuloſe 2 Darmverſchlingung 2 Darmkatarrh 1 Maſtdarmkrebs 1 Bruſt
quetſchung 1 zuſammen 33 Darunter 5 Ortsfremde Nord Jn
der vergangener Woche verſtarben an Chroniſcher Nierenentzündung 1
Altersſchwäche 1 Herzſchlag 1 Brucheinklemmung mit Berſtung des
Darmes 1 Schwäche 3 Krämpfen 1 Magen Darmkatarrh 1 Maſern 1
Lungentuberkuloſe 1 Herzlähmung 1 Brechdurchfall 1 Brucheinklemmung 1
Gebärmutterkrebs 1 Lebercirrhoſe 1 Schwäche bei Blaſenausſchlag 1
innerer Verletzung infolge einer Quetſchung 1 n 1 aufſteigender
Nervenlähmung 1 Todtgeburten 2 zuſammen 22 Darunter 2 in hieſigen
Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

Standesamtliche ANachrichten
Standesamt Halle N

Aufgeboten 5 Januar Der Handarbeiter Otto Heder und Martha
Eichel Feldſtraße 4 und Bernburgerſtraße 15

Eheſchließungen 5 Der Schloſſer Hugo Nietzſch und
Margarethe Moritz Breiteſtraße 12 und Hermannſtraße 19 Der Maurer
Albert Wille und Selma Becker Gr Brunnenſtraße 518 und Naundorf
Der Schmied Albert Zug und Johanna Buchwald Martinſtraße 22 und

ährſtraße 11 Der Schriſtſeher Paul Vorholz und Marie Herrmann
ettinerſtraße 1 und Gr Brunnenſtraße 66 Der Eiſendreher Hugo Ulrich und

Martha Raſt Gr Brunnenſtraße 49 Der Fleiſcher Bruno Engelmann

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 8 Januar Seite 5
und Anna Rödel Gr Brunnenſtraße la Der Subdirektor G
Klein und Anna Schultz Körnerſtraße 51 Der Hilfstelegraphiſt Otto
Kellner und Jda Süße Gottesackerſtraße 12 und Seebenerſtraße 50

Geboren 5 Januar Dem Handarbeiter Max Schermer eine T
Martha Dölauerſtraße 19 Dem Fabrikarbeiter Eduard Eckardt ein S
Arno Reilſtraße 102 Dem Fabrikarbeiter Friedrich Richter ein S
Friedrich Schulberg 18

Geſtorben 5 Januar Wittwe Eliſabeth Lorenzen geb Behrens 75
Leſſingſtraße 19 Der Eiſenbahn Sekretär a D Friedrich Pollack 65
Schmelzerſtraße 11

Kirchliche Nachrichten
Gebetswoche Dienstag den 8 Januar Abends 8 Uhr im Roſenthal

Unſer Vaterland Herr Paſtor Meinhof

Telegramme und letzte Nachrichten
Weimar 7 Januar Wolff s Bur Anläßlich des Ablebens des

Großherzogs fand geſtern Abend im hieſigen Schloſſe eine Hausandacht
ſtatt Heute Abend 10 Uhr wird die Leiche des verewigten Großherzogs
in die Hofkirche überführt wo ſie bis zur Beiſetzung welche Freitag den
11 d Mts Mittags ſtattfindet verbleibt Der großherzogliche Hof legt

auf ſechs Monate Trauer an
Rom 7 Januar Wolff s Bur Der Papſt begab ſich geſtern

Nachmittag von etwa 20 Kardinälen begleitet zur Epiphanias Feier
nach der Peterskirche welche in prächtiger Weiſe elektriſch beleuchtet war

Ueber 20000 Perſonen welche den Papſt bei ſeinem Erſcheinen mit lauten
Zurufen begrüßten wohnten der Feierlichkeit welche dreiviertel Stunden

dauerte bei Am Schluſſe ertheilte der Papſt den Segen
Rom 7 Januar Wolff s Bur Es verlautet die Zahl der aus

einem Eiſenbahnzuge auf der Strecke Turin Rom geſtohlenen
Werthbriefe vergl Kl Chron Mailand Red belaufe ſich auf
gegen 100 Dieſelben waren in fünf Säcken enthalten von denen drei
aus Newyork kamen und je einer aus Paris und London Man nimmt
an daß der Werth derſelben 200000 Lire betrage Das Blatt Avanti
berichtet die Packete ſtammten aus Amerika und hätten Werthpapiere im
Betrage von 300000 bis 400000 Lire enthalten

Rom 7 Januar Wolff s Bur Nach neuerer Feſtſtellung wird
der Werth der aus einem Zug der Strecke Turin Rom geſtohlenen
Briefe nur auf wenig Tauſend Francs angenommen Jn einem der
entwendeten Stücke befand ſich die Correſpondenz für das bei
Malta vor Anker liegende engliſche Geſchwader Ein von
Paris nach Palermo beſtimmter Sack enthielt ſieben ein von New
york und Boſton nach Neapel beſtimmter vier Werthbriefe
ein anderer von Newyork nach Palermo beſtimmt enthielt etwa 50 Briefe

Man vermuthet daß die Diebe mit dem italieniſchen Poſtdienſt vertraute

Individuen ſind
Nom 7 Januar Wolff s Bur Jn der vorletzten Nacht iſt

zum erſten Male wieder ſeit mehreren Jahren Schnee gefallen die
Stadt und die Umgegend ſind in eine weiße Decke gehüllt Große
Menſchenmengen begeben ſich nach dem Monte Pincio um das unge
wöhnliche großartige Schauſpiel zu bewundern Auch aus den Provinzen
wird Schneefall in faſt ganz Jtalien gemeldet ſelbſt aus dem Süden

Brüſſel 7 Januar Wolſf s Bur Der Dampfer Sudan
welcher vor einigen Wochen Brüſſel verlaſſen hatte um den Schifffahrts
dienſt auf dem Kongo zu verſehen iſt drei Tagereiſen vor Ankunft an
ſeinem Beſtimmungsort untergegangen Zehn Perſonen find um

gekommen
Malaga 7 Januar Wolff s Bur Auf dem engliſchen Kirch

hof fand geſtern eine Trauerfeier für die dortſelbſt beerdigten Opfer
der Geiſenau Kataſtrophe ſtatt Der Dampfer Salerno iſt mit
der Leiche des erſten Offiziers der Gneiſenau Kaptitän Leutnants Ber
ninghaus an Bord geſtern nach Hamburg in See gegangen

Newyork 7 Januar Wolff s Bur Die echten ſchwarzen
Pocken ſind in den letzten Wochen in größerer Anzahl von Fällen auf
getreten Zahlreiche Bewohner Newyorks haben bereits die Schutzimpfung
an ſich vornehmen laſſen Das Geſundheitsamt trifft einerſeits energiſche

Schutzmaßregeln ſucht aber andererſeits das Vorhandenſein der Jn
fektionskrankheit zu verheimlichen

Berlin 6 Januar Jn einem Weinreſtaurant erſchoſſen hat
ſich in der Nacht zum Sonntag ein Kaufmann Paul Simonſon aus
Elberfeld ein junger Mann von kaum 25 Jahren Simonſon kam
Mitte voriger Woche von Elberfeld hierher und wohnte in einem Hotel
in der Mittelſtraße Dort bezahlte er am Sonnabend Nachmittag
ſeine Rechnung und ſchrieb dann an verſchiedene Verwandte Briefe
die er ſelber auf die Poſt trug Wahrſcheinlich waren es Abſchieds
briefe Am Abend ging er ſodann in gedachtes Weinreſtaurant
Die Veranlaſſung zu dem Selbſtmorde ſcheint Geldverlegenheit zu ſein
Denn auf dem Zettel den er in die Taſche geſteckt hatte theilte Simonſon
dem Wirthe mit daß er ſeine Zeche nicht bezahlen könne da er kein Geld
mehr habe Der Wirth möge ſich an ſeinen Bruder wenden deſſen
Adreſſe er auf dem Zettel angegeben hatte

Gedenket äer hungernden Vögol

Schutz gegen Aſthma
Ein hervorragender Arzt erbietet ſich allen an Aſthma

Leidenden in Halle a S ein Schutzmittel gegen dieſe Krank
heit angedeihen zu laſſen

0 De v a ODie Mehrzahl von Aſthma Boe l u dGeplagten iſt nachdem ſie Aerzte und
zahlloſe Mittel ohne Erfolg verſucht hat zu dem Schluſſe gekommen daß
es gegen dieſe höchſt läſtige Krankheit überhaupt keinen Schutz giebt
Dieſe Annahme iſt falſch Es hat vielmehr eine anerkannte Autorität
Herr Dr Rudolph Schiffmann de dieſer Krankheit behandelt
hat als irgend ein anderer le durch Herſtellung und An
wendung eines Schutzmittels bereits ſeit vielen Jahren glänzende Erfolge
erzielt Dieſes Mittel Dr R Schiffmann s Aſthma Pulver beſteht aus
34,90 Salpeter 51,10 ſüd amerikaniſcher Stechapfel 14 riechender
Kugelkolben Das Pulver iſt ein Präventivmittel welches die behaupteten
vorzüglichen Eigenſchaften aufweiſt Hierfür ſoll ſofort ein praktiſcher Be
weis gelieſert werden Es wird nämlich hiermit bekannt gegeben daß
Dr Schiffmann Willens iſt jeder an Aſthma leidenden Perſon ein un
entgeltliches Probe Packet ſeines Mittels zugänglich zu machen Zu dieſem
Zwecke werden hiermit alle Leidenden dringend erſucht ihre Namen und
Adreſſen per Poſtkarte aufzugeben Es wird ihnen alsdann ſofort ein
abſolut koſtenfreies Probe Packet zugeſandt werden Herr Dr Schiffmann
geht nämlich von der Anſicht aus daß eine perſönliche Probe mehr über
zeugt und den Werth des Mittels beſſer beweiſt als die Veröffentlichung
vieler tauſender Zeugniſſe ſolcher Perſonen welche durch den Gebrauch
dieſes Aſthma Schutzmittels vor den läſtigen Anfällen jener Krankheit be
wahrt worden ſind Dr Schiffmann s Aſthma Pulver iſt bereits ſeit
Jahren in den meiſten Apotheken Deutſchlands verkauft worden wenn
auch viele Perſonen bisher nie davon gehört haben mögen Um jetzt alle
dieſe Perſonen hiervon zu benachrichtigen und in der Abſicht dieſes Mittel
allgemein zu machen wird vorſtehende Bekanntmachung erlaſſen Es iſt
dies ſicherlich ein liberales und ehrliches Anerbieten und alle welche mit
dem oben erwähnten Leiden behaftet ſind ſollten unverzüglich sub Chiffre
Dr R Schiffmann an die Annoncen Expedition G L Daube Co

Berlin Leipzigerſtraße 26 zur Weiterbeförderung ſchreiben und die

mehrnei er O

t Arzt

9

4

ihnen gebotene Gelegenheit ein Probe Packet koſtenfrei zugeſandt zu er
halten nicht unbenutzt vorübergehen laſſen

Da nur innerhalb der nächſten fünf Tage unentgeltliche Proben ver
ſandt werden können iſt es nothwendig ſofort zu ſchreiben Ausdrücklich
wird gebeten nichts weiter als den vollſtändigen Vor und Zunamen
den Beſtimmungsort mit genauer Wohnungsangabe und den Poſtbezirk
auf eine Poſtkarte recht deutlich zu ſchreiben und dieie einzuſenden

S

S

e
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in kt 57 eine warme Bonillon Diese bereitet man sich am einfaebsten zehnellsten und billigsten aus MAGGIs BontHon Kapseln welehe mit aherbestem Fleisehextrakt hergestellt ind ſand
h und rn e e er e2 r r i r r m Tasse kräftiger Fleischbrühe für 6 Pfg und extra starker z a 8 Pfg er Porth goeben B e leisohextrakt der Liebig Company noch Knochen und Gemüse Salz un würze hinzukaufen muss um eine fertige Bouillon zu Stande zu bringen baben wio fran

wach die übrigen Maggi Erzeugnisse in allen Delikatess und Coloniaſwaaren Handlungen hieltdeckt

t von viele
einen

e r
c gleier an loungenleiden ftalsleiden d

Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend erlaube ich mir hierdurch ergebenſt zei 9wen geg ch hierdurch ergebenſt anzuzeigen daß loungenkatarrh Kehlkopfkatarrh et
5ecial Asthma Bluthusten ftusten fteiserkeit rm etc leidet insbesondere aber wer den Keim der Lungenschwindsucht in ich verspärt ver nuten

suche es mit Epstein s echtem Polygonum Thee Russ Knöterich Er wird eich äberzougen abgel
von Große Ulrichſtraße 24 in das Rebenhaus dass dieser Brustthee oft selbst in solchen Fällen wo alle anderen Mittel erfolglos dlieben VerſzVI eareeeteerer r 4 Halsleiden 20 aahlreiche of über Nachs giebt wenig Mittel mit denen bei Lungen un alsleiden o r e

de Erfol ielt wurden wi it Epstein s Pol Thee ie r 4 r ichstr 4880 25 part und I Etage eewen Epeteins ochter e mit 2 d
verlegt habe das vorzüglichste und billigste Hausmittel bei allen Er krankungen der Luftwege emp nT Prei Packet M 1,00Mit diefer Veränderung iſt durch Einrichtung eines Modell Salons eine weſentliche Vergrößerung de Broschöre mit ärztlichen Guten Aberteaauugen und genauer Gebrauchsanweieung Pfer
des Geſchäfts verbunden ſodaß den weitgehendſten Anforderungen entſprochen werden kann gratis an h nen Dre girpende nern vordende um meine Kugdeg vor FNecd unge heil

c 3 p 9 0 zUnterehteen ten en e bisher r Wohlwollen beſtens danke bitte ich auch fernerhin mein e r viel ine Beruguquelie r Eperelns echten n ſtadt
gung ben zu wollen und zeichne gegen F Epstein Dresden Furstenstr 14 J demHochachten B9 wegs7 ettler 77 aberS 7 45 jäe 75 z S r25 E G m b Halle a S Stehz w J J Unſeren Mitgliedern hierdurch zur gefl Nachricht daß Beſtellungen auf denknagres Gier en Versand Brikoet 1 P tortv aa u s Briülkets wncd Vresstor gehauesergewöhnliche Beifall den unsere hstehend aufgeführte 5 S 3 bCtgarren Sorten allgemein gefunden haben weint un e v un Wo S von heute ab wieder angenommen werden Dieſelben können jedoch nicht mehr burſd

3 wie bisher im Contor oder in den Filialen ſondern fie müſſen direkt LetzteTabakmischungen die Geschmacksrichtung weiter Raucherkreise getroffen S 24 ſchee Wie d n Rauchern denen daran gelegen ist S im Kohlengeſchäft Delitzſcherſtr 82 Haux3 8 ß 5sute Qu on zu kaufen a S gemacht werden worüber dort jedem einzelnen Beſteller eine Beſcheinigung er Lehrz
F rn S theilt wird Grude Kartoffeln c können nach wie vor in den Filialen Weinn S M e 1 5 x h S beſtellt werden eoßen fü 190 6 80e n e J oſten für das ganze Ja 1 frei Gelaß brachMalslöckehen les nee e 2 ebenfalls für das Jahr 1901 pro 1000 St frei Ge JnfolS 7 Pre torf laß 16 ab Lager 14 M f Jicht

Original Grösse 100 Stück MK 2,50 2 S Gru e frei Gelaß 75 Pfg beſitzem 8 ab Lager 70 Pfg der Centuer zweiHalle a im Januar 1901 S Krane W W e S S Fraue Allgem Lonsum Verein S wolltee 255 e g I Nähe100 Stück Mk 3,25 300 Stück Mk 9 franco e E G m b H Halle a S CJ n 4 7 rpne Homöopath Die Verwaltung ne See n n Flamc e D elea e 0 e Anstalt Unseren diesjähr auswärtigen Heil Kursus für Seku
e 4189 rö s frankkurta Mitte Stotterer Stammler Lispler dal

a e R envell u tleher Geschleohts rOriginal Grösse 100 Stück Mk 3,50 anheli Foiges v Sngeraſ zumg 386 Stüok K 50 l T halten wir in II alte ab Unfehlbares rationelles Verfahren wie bekannt An findliMarke Tip Top A 355 Sunda Sigarre Mk 4,50 Hieehten Sypnili e meldungen nehme persönlich entgegen hier Thalamtstrasse 7 II von t
Aroma 5 3,30 Pelicia 59 50 zlechtum n 10 12 u 8 Uhr Prospekte gratis VergiBraro r 3530 Mexico 4AuSsschuss 5 Uals Haut u Norrenkrank gerunMarke Pikfein u 3,50 Gloria Mundi 5 en e Direktor R P Scheep die nHollandia 75 in e sidele 6 gert er fäh Honorar nach Heilung aus Wieshbaden redUeberraschende Erfolge fprechBromiad a pp 4,35 Sona DPora Gegr 1888 Beiehr 77 e gtarAusführliche Preisliste versenden wir auf Wunsch r e A pptelsi en i wie dVersand nicht unter 100 Stück von einer Sorte gegen Nachnahme von 300 brieflich c 2 t TricoStück an portofrei bei 1000 Stück 590 Rabatt Nicht Zusagendes nehmen e S Hochrothe ſüſte Valencia Apfelſinen erhalte wöchentlich friſche Zufuhr Haare

S r 4 on unriieg und empfehle dieſelben Wiederverkäufern in jeder Packung und Preislage billigſtwir auf unsere Kosten zurück 4 e h gehenCi tte zu 70 Ptf 1, 1,20 1,50 2 2,50 3 per 100 Stück Flotter Schnurrbart Gleichzeitig bringe ich mein bedeutendes Lager hochfeiner Tafel u Kochäpfel auch
1gare ben von 1000 Stück an franko Fran Maar Und Bart in froſtfreier Waare in empfehlende Erinnerung dasſche n Hochachtungsvoll mR Engros Berlin W Elixir ſchnellſtes Mittel Weib4aus0 er a 180 z Erlang e ſtark Haar 2 jeLager Bartwuchſes u iſt all ſt dieLieferanten zahlreich Offizier Casinos Friedrichstrasse 94 C Hof Portal 3 Pomad Cinci a Baſſ R Kannegiesser Ob b audlung ſtimn
Militär Cantinen Beamten Vereine gegenüber Central Hötel e Unterberg 6 neben der höheren Töchterſchule dieſen

Vortheilhafteste Bezugsquelle für Gastwirthe erkennungsſche bewieſ VPoſErfolg garantirt F Wolf 5 Ja Jà Doſe Mk l u 2 2v nebſt Gebrauchsanw u DamWer bei den theuren m und Holzpreiſen ſparen will verwende die r v e Färberei nnd che miſche Waſchauftalt mit Dampfbetrieb geſter

e scr p Rachn od Einſ d Setrag a i ree ar un rn el canden h T a en en oM 3 c JS Gemüſe un raftſuppe Parfümeriefabrik F W A Meyer eiſtſtrafze 44 Nähe ThaliaTheaterſ ftſ ppen Hamburg Borgfelde 0 Alter Markt 2 Nähe Schmeerſtraße in
Bonillon Kapſeln Weſen der Tee Fabrik Krauſenſtraßze 15 zugL Aſb Lange Schillerſtr 37 Anerkannt vorzügl Ausführung Mäßige Preisſtellung Schnellſte Rücklieferung erbr4l bert Stittrtich Friedrichſtraße 22
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Beginn Mittwoch den 9 Januar
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